
 
 

 

Stakeholder-Information LKH Hartberg und LKH Feldbach-Fürstenfeld: 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Der Personalmangel im Gesundheits- und Spitalswesen beschäftigt uns alle nun schon seit geraumer 

Zeit. Zahlreiche Berichte wurden darüber geschrieben und viel wurde darüber diskutiert – sowohl 

intern als auch mit Vertretern unserer Partnerorganisationen. Als größter Spitalsträger der Steiermark 

sind wir davon natürlich besonders betroffen und haben diesbezüglich auch schon mehrere 

Maßnahmen im Personalbereich gesetzt bzw. auf Schiene gebracht. Die Verhandlungen zu den neuen 

Gehaltsschemata wurden inzwischen abgeschlossen, über 130 Millionen Euro werden hier für 

deutliche Verbesserungen in die Hand genommen.  

Darüber hinaus stellen uns demografische, gesellschaftliche sowie medizinische-pflegerische 

Entwicklungen aber vor zusätzliche Herausforderungen, die sich mit Lohnerhöhungen und 

Sozialleistungen allein nicht lösen lassen. Vielmehr bedarf es dazu einer Modernisierung unserer 

Strukturen und einer noch stärkeren Kooperation und Vernetzung – sowohl innerhalb der KAGes als 

auch mit unseren Partnern im Gesundheitswesen. Dazu wurde ein umfangreiches, Steiermark-weites 

Maßnahmenpaket entwickelt, das alle unsere Spitäler betrifft. Über die regionalen Maßnahmen dieses 

Pakets, das heute in seiner Gesamtheit im Rahmen einer Pressekonferenz vorgestellt wird, möchten 

wir Sie hiermit schon vorab informieren.   

Für die LKH Feldbach-Fürstenfeld und Hartberg sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 

a) Zusammenführung mit 1.1.2024 des Standortes Hartberg und des LKH Feldbach-Fürstenfeld in 

einen gemeinsamen Verbund mit dem Namen LKH Oststeiermark.  

b) Implementieren eines zentralen Belegungs- und Ressourcenmanagements im Verbund. 

c) Aufrechterhaltung der Geburtenstation am Standort Hartberg trotz angespannter 

Personalsituation durch die Kooperation zwischen den Abteilungen innerhalb und außerhalb 

des Verbundes. 

d) Dislozierte Wochenklinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Standort Hartberg mit 

Verschiebung von Allgemein- und Viszeralchirurgischen Operationen (geeignet für dWK) aus 

dem Standort Feldbach nach Hartberg.  > Gesamte Chirurgie unter der Leitung von Prim. Dr. 

Andreas Wiegele, wird zu einer großen Abteilung, einer der größten Chirurgien Österreichs 

e) Kooperation mit dem Marienkrankenhaus Vorau. 

f) Implementieren einer Zentralen Ambulanten Erstversorgung (ZAE) am Standort Hartberg. 

Die Neuausrichtung des medizinischen Leistungsangebots wird mit April 2024 umgesetzt, die 

technische Umstellung zum Verbund erfolgt mit 1.1.2024.   

Durch die Zusammenführung der Landeskrankenhäuser Hartberg und Feldbach-Fürstenfeld in einen 

gemeinsamen Verbund lassen sich Synergien besser nutzen und Ressourcen effizienter einsetzen, 

wovon auch unsere Mitarbeiter*innen maßgeblich profitieren. Zudem kann bei unvorhersehbaren 

Belastungssituationen in bestimmten Bereichen seitens der Spitalsleitung flexibler reagiert werden. 

Die Maßnahmen in den Bereichen der Geburtshilfe und Gynäkologie sowie der Chirurgie und die damit 

einhergehende Aufteilung von akuten und geplanten Leistungen dienen der Erhöhung der 

Planungssicherheit für die entsprechenden Operationen, Diagnose- und Therapieprozesse und damit 

auch der Dienstplansicherheit. Über die neue Zentrale Ambulante Erstversorgung (ZAE) wird zudem 

die Patientenlenkung optimiert und damit auch die Notfallversorgung gesichert. Sie ist die erste  



 
 

 

Anlaufstelle vor Ort für akute und dringliche Fälle, kann fächerübergreifend geführt werden und sichert 

somit eine zeitnahe Patientenversorgung. 

Über die einzelnen Maßnahmen und über die sich daraus konkret ergebenden Implikationen für 

Patient*innen, Mitarbeiter*innen, Zuweiser*innen, Zubringerdienste und andere Bezugsgruppen 

werden wir in weiterer Folge natürlich noch detailliertere Informationen ausschicken.  

Bis dahin wenden Sie sich bezüglich etwaiger Fragen bitte an: 

Betriebsdirektion LKH Feldbach-Fürstenfeld 
Ottokar-Kernstock-Straße 18, 8330 Feldbach 
T +43 3152 899-3102 
F +43 3152 899-3009 
direktion.fef@kages.at  
 
 Alle Informationen finden Sie aktuell auf der Homepage https://www.lkh-feldbach.at 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Das Direktorium des LKH Feldbach-Fürstenfeld/des LKH Hartberg 
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